
Das Unternehmen

Constantia Flexibles ist der weltweit viertgrößte Hersteller von 
flexiblen Verpackungslösungen. Unter dem Leitprinzip „People, 
Passion, Packaging“ stellen die rund 8.300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter maßgeschneiderte Verpackungslösungen an 
40 Standorten in 18 Ländern her. Zahlreiche internationale 
Konzerne und lokale Marktführer aus den Geschäftsbereichen 
Food und Pharma nutzen die nachhaltigen und innovativen 
Produkte von Constantia Flexibles. 

Constantia Hueck Folien ist ein Teil der Constantia Flexibles mit 
Sitz in Pirk bei Weiden in der Oberpfalz. 

Das Projekt

Die Generation „Alpha“ wird scrollen können, noch bevor sie 
sprechen kann. Klingt zwar etwas provokativ, aber das wird 
die Zukunft sein. In unserer schnelllebigen Zeit sind flexible 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gefragt. Arbeitszeitmodelle 
haben sich verändert, Beschäftigte haben andere Ansprüche. 
Im Jahr 2020 werden 50 % der arbeitenden Bevölkerung welt-
weit der Generation Y angehören. Das heißt, wir haben es mit 
Menschen zu tun, die im Hier und Jetzt leben, die nach Selbst-
verwirklichung streben, die 24 Stunden online und technisch 
versiert sind. 

Wie bereiten wir uns darauf vor? Welche Risiken, aber auch 
welche Chancen verbergen sich hinter den neuen Generatio-
nen? Um uns dieser Herausforderung zu stellen, haben wir be-
reits im August 2014 einen Arbeitskreis Gesundheit ins Leben 
gerufen, mit dem Ziel, unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
langfristig gesund zu erhalten und leistungsfähige Beschäftigte 
bis ins Alter zu haben. Der Arbeitskreis trifft sich im ¼-jährli-
chem Abstand, kümmert sich um aktuelle Problemstellungen 
und versucht, Anregungen der Beschäftigte aufzugreifen. In 
verschiedenen Bereichen haben wir einen Gesundheitszirkel 
durchgeführt, die psychische Gefährdungsanalyse läuft, Fahr-
radleasing für Beschäftigte wird angeboten, Wohlfühlpro-
gramm mit Massagen usw. Es hat sich viel getan in den letzten 
vier Jahren und es muss sich noch viel mehr tun in den nächsten 
Jahren.
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ARD/ZDF-Onlinestudie 2018: Erstmals sind 

über 90 Prozent der Deutschen online 

90,3 Prozent sind online 

In diesem Jahr sind demnach 63,3 
Millionen Menschen in der 
deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 
Jahren online, dies entspricht einem 
Anteil von 90,3 Prozent.  
 
Zum Medienkonsum wird das Internet 
von 39 Prozent täglich genutzt. Der Rest 
verteilt sich auf die 
Individualkommunikation wie zum 
Beispiel das Schreiben von Nachrichten 
mit Messenger-Diensten sowie das 
Surfen, Shoppen, Suchen und Spielen. 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjvzpPQ5f3dAhWDy6QKHVZOClcQjRx6BAgBEAU&url=https://www.mystipendium.de/studienfinanzierung/kostenlos-telefonieren&psig=AOvVaw1r0FZ-BVnWm--hp4i18Z11&ust=1539326878310644
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Auch die tägliche Nutzungszeit im Internet 
steigt weiter. Sie liegt jetzt bei 196 Minuten 
(3:16 Stunden), das sind im Vergleich zum 
Vorjahr 47 Minuten mehr. Bei den unter 30-
Jährigen beträgt sie knapp sechs Stunden, 
während die ab 70-Jährigen nicht einmal eine 
Stunde pro Tag online sind.  
 
Differenziert nach den Feldern Sehen, Hören 
und Lesen von Inhalten, werden 82 Minuten 
(1:22 Stunden) für Mediennutzung 
aufgewendet. Rund anderthalb Stunden (87 
Minuten) werden mit Individualkommunikation 
verbracht, die in vielen Fällen auf Chatdiensten 
wie WhatsApp basiert. 

Tägliche Nutzungszeit im Internet liegt bei 196 

Minuten 
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Die ARD/ZDF-Onlinestudie 
2018 wurde im Rahmen der 
"Studienreihe Medien und ihr 
Publikum (MiP)" realisiert. Die 
Ergebnisse beruhen auf dem 
fusionierten Datensatz der 
Gesamtkonzeption, wobei der 
Eine ausführliche Analyse der 
Daten ist in der neuesten 
Ausgabe der Fachzeitschrift 
"Media Perspektiven" (Heft 
9/2018) dokumentiert und unter 
www.ard-zdf-onlinestudie.de 
abrufbar. 
Stand: 10.10.2018, 11.00 Uhr 

Studienreihe Medien und ihr Publikum (MiP) 

http://www.ard-zdf-onlinestudie.de/
http://www.ard-zdf-onlinestudie.de/
http://www.ard-zdf-onlinestudie.de/
http://www.ard-zdf-onlinestudie.de/
http://www.ard-zdf-onlinestudie.de/
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwifyNLS5v3dAhXGjqQKHXQdCZgQjRx6BAgBEAU&url=https://utopia.de/ratgeber/sicheres-surfen-tipps-fuer-browser-banking-und-datenschutz/&psig=AOvVaw3VoLSsquYcMCxTVAw_EBTg&ust=1539327122787088
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwifyNLS5v3dAhXGjqQKHXQdCZgQjRx6BAgBEAU&url=https://utopia.de/ratgeber/sicheres-surfen-tipps-fuer-browser-banking-und-datenschutz/&psig=AOvVaw3VoLSsquYcMCxTVAw_EBTg&ust=1539327122787088
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Was ändert sich mit der Generation „Alpha“ für 
Constantia Hueck Folien? 
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Überblick 

Generationen, ihr Umfeld und ihre Vorlieben 
 
Digitalisierung des individuellen Lebensbereichs 
  
Veränderung bei CHF (Arbeitswelt) 
 
Entwicklung und Treiber der BGM Bewegung 
 
Trends 
 
Praxisbeispiel 
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Wenn Generationen Pizza backen…. 

• Die Senioren der „Silent-Generation“ kneten ihren 
Pizzateig nur mit ihren Fäusten: Ihrer Meinung nach 
geschieht Ausbildung auf die harte Tour 

• Babyboomer gehen, wenn es ihnen zu viel wird. Sie 
lassen im Zweifel ihren Pizza-Teigversuch zurück. 

• Die Generation X betrachtet den Pizzaboden als 
Notwendigkeit, um eine köstliche Mahlzeit essen zu 
können – ebenso sehen sie eine Ausbildung als 
notwendig für ihren Unterhalt an. 

• Ein Pizzateig wird bei einer Pizza erwartet. Das weiß 
die Generation Y. Sie weiß auch: Eine Ausbildung wird 
ebenso erwartet. 

• Die Generation Z spielt mit den Zutaten, um einen 
Pizzateig herzustellen. Eine genauso spielerisch-
leichte Auffassung vertritt sie bezüglich ihrer 
Ausbildung. 
 

Alle Pizzabäcker kommen mit ihrer Facon zum Ziel. Die 
Frage ist jedoch: Wie gehen die Pizzerien, d.h. die 
Unternehmen mit den unterschiedlichen Pizzabäckern um? 
 
Theo Hartig, Lehrstuhl für Organisation, Personal- und Informationsmanagement , Uni Saarbrücken 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwijjaiG4vvdAhVHzKQKHXq2DXoQjRx6BAgBEAU&url=https://pixabay.com/de/pizza-pizzateig-steinofen-2344399/&psig=AOvVaw3wmspoW8MhKPuXX0Ctr4XU&ust=1539257185747972
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Mit welchen Generationen gestalten wir die Zukunft? 

Traditionalisten 

1922-1955 

Babyboomer 

1955-1969 

Generation X 

1965-1980 

Generation Alpha 

2005-heute 

Generation Z 

1995-2010 

Generation Y 

1980-2000 
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Generation „Z“ 

• Fehlende Bereitschaft zur Unternehmensbindung.  
• Wenig Loyalität  
• Klare Trennung zwischen Berufs- und Privatleben: Hat "Work-

Life-Blending" für die Generation Y noch bestens funktioniert, 
versagt es bei der Generation Z.  

• „Flexibles Arbeitszeitsystem" Alarmglocken stehen auf rot. 
• Homeoffice nur dann, wenn das Auto in die Werkstatt muss 

oder der Handwerker in die Wohnung gelassen werden soll. 
Ansonsten gilt eindeutig das Postulat einer strikten Trennung.  
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Generation „Z“ 
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Trend gegen die Technologie 

• Gegenbewegung zu dem volltechnologischen 
Leben 

• Trend macht sich bemerkbar, dass Kinder 
möglichst tech-frei erzogen werden sollen 

• Studien warnen davor, Kinder schon im frühsten 
Kindesalter vor ein iPad zu setzen 

• „Smartphone-Entwöhnung“ 

Generation „Alpha“ 
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Generation „Alpha“ 

Vermutlich wird es die Generation sein, die  
• Richtigen Umgang mit radikal 

technologischen Fortschritt hat.  
• Neue Technologie zum Vorteil nutzen — 

und nur dann, wenn sie sinnvoll sind.  
• Keine Katzenbilder in sozialen Netzwerken 

teilen oder auf einen Onkel aus Namibia 
reinfallen, der per Mail ein Milliardenerbe 
verspricht.  

• Mit Alexa (oder wem auch immer) sprechen, 
um das Licht anzumachen oder den 
Backofen vorzuheizen.  

• Technikfreien Raum zu schaffen. 
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….Kommunikation über Smartphone u. Tablet jederzeit möglich… 
….Einkauf oder Buchen seiner Reise übers Internet …. 

….Smart Home: Telefon, PC und Fernseher sind vernetzt, via Handy lässt sich das Zuhause auch von unterwegs 
steuern…. 

…Für jedes persönliche Interesse kann man inzwischen Apps herunterladen… 

Zunehmende Digitalisierung des individuellen Lebensbereichs 

Digitalisierung des individuellen Lebensbereich 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjYs9PHyfvdAhWL3KQKHQIHBGoQjRx6BAgBEAU&url=https://pixabay.com/de/smart-home-haus-technik-multimedia-2005993/&psig=AOvVaw1t-idDfpbfDBX3AjlGfeRd&ust=1539250614092386
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiTjoPUyvvdAhUN-aQKHRn_AGgQjRx6BAgBEAU&url=https://www.enet-smarthome.win/&psig=AOvVaw1t-idDfpbfDBX3AjlGfeRd&ust=1539250614092386
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Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 

Flexibilisierung von Arbeitszeit und Arbeitsort 
Tarifvertrag: Mobiles Arbeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch technischen Fortschritt ergeben sich neue Möglichkeiten des flexiblen Mitarbeitereinsatzes, 
z.B. Bildtelefon, Telko, Webex 
 
Moderne Kommunikationsmittel bieten die Möglichkeit, Privatleben und Beruf besser in Einklang zu 
bringen, mobiles Arbeiten, Arbeit im Home-Office 
 
Zunehmender Fachkräftemangel, daher ist es wichtig, den MA Gestaltungsmöglichkeiten 
einzuräumen. Rechtsrahmen steckt viel zu enge Grenzen 
 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjoxaTny_vdAhXLCuwKHS-JDn0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.telcoon.de/telcoon-free/&psig=AOvVaw2YNjd7Wx-oyPLlVBtPO_5m&ust=1539251042038750
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• Stärkere Orientierung an 

Arbeitsergebnissen an Stelle von 
Arbeitszeit 
Starre Arbeitszeiten wirken sich 
negativ auf Produktivität und auf 
die Motivation aus.  

Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 



21 

• Neuer Betriebsbegriff 
BetrVG orientiert sich an einem Betriebsbegriff, 
der noch aus den Zeiten der klassischen, 
ortsgebundenen industriellen Wertschöpfung 
herrührt.  

Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjb37_khPzdAhUL36QKHUF-D98QjRx6BAgBEAU&url=https://www.amazon.de/Betriebsverfassungsgesetz-Karl-Fitting/dp/3800655942&psig=AOvVaw17CAC1wB15PPBvURagKQbI&ust=1539266522904805
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• Beschleunigte Entscheidungsprozesse 
moderne Kommunikationsmittel bringen schnellere und unkompliziertere 
Entscheidungsprozesse mit sich, Reaktion ohne Verzögerungen. ABER: 
Schnelle Umsetzung wird oft durch langwierige Mitbestimmungsprozesse 
gehemmt. 

Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj9nof9hfzdAhWuNOwKHeo0DgwQjRx6BAgBEAU&url=https://www.pexels.com/de/foto/auto-autorennen-formel-eins-sport-732405/&psig=AOvVaw0O0-Oc1A5WJEeBRCPoAgA2&ust=1539266843064931
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• Zunahme von Werk- und 
Dienstverträgen 
CBS = Constantia Business 
Services, Abwicklung soll schneller 
und kostengünstiger abgewickelt 
werden 

Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 
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• Digitales Know-how als Schlüsselqualifikation 
Lebenslanges u. kontinuierliches Lernen = zentrale Schlüsselrolle 
Aufweisen hoher Medienkompetenz 
Zielorientiertes Anwenden digitaler Technik 

Veränderung der Arbeitswelt bei CHF 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj4ltGYifzdAhWNzqQKHX0GBBEQjRx6BAgBEAU&url=https://www.web-coach.eu/digitalisierung/&psig=AOvVaw3FLhudFH7C1ng3loJfxcu0&ust=1539267676956801
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Entwicklung und Treiber der BGM Bewegung 

Digitale Beschleunigung und Arbeitsflexibilisierung 
Geringere Planbarkeit führt zu Verunsicherung und damit zu mehr Stress, deshalb verbindliche 
Absprachen treffen 
vermehrte Investition in Kompetenzen statt in fachliche Qualifikationen 
Auskünfte aus dem Internet ermöglichen es, für spezifische Infos sehr schnell zu recherchieren              

 

Psychische Gesundheit 
geringere Hemmschwelle, sich zu psychischen 
Erkrankungen zu bekennen 
Psychische Gefährdungsanalyse 
Beratungsservice für MA + FK, Hotline 
Inhouse-Trainings bereits 2x durchgeführt 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjtlK6EkfzdAhUIqaQKHY17CsYQjRx6BAgBEAU&url=https://www.weka-akademie.de/arbeitsschutz-gefahrstoffe-allgemeiner-arbeitsschutz/gefaehrdungsbeurteilung-psychischer-belastungen/e2921/&psig=AOvVaw1s_D39Wc72eyLKwfWJTYTj&ust=1539269682199624
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Demografische Herausforderungen 
Altersstrukturanalyse, frühzeitig erkennen, ob CHF auf den demografischen Wandel 
vorbereitet ist 

Entwicklung und Treiber der BGM Bewegung 
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Fachkräftemangel und Anspruchshaltung 
Herausforderung ist, sich als Unternehmen entsprechend attraktiv auf dem Arbeitsmarkt zu 
präsentieren, um junge Mitarbeiter für den eigenen Betrieb zu interessieren, und 
gleichzeitig die bestehende Belegschaft möglichst lange motiviert und leistungsfähig zu 
erhalten. 

Entwicklung und Treiber der BGM Bewegung 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiBl-_zlPzdAhUIKuwKHcCCBVYQjRx6BAgBEAU&url=https://www.cloudcomputing-insider.de/cloud-computing-ist-der-fachkraeftemangel-real-a-710570/&psig=AOvVaw20y7j6d4W-NPEIEqd2Ks2L&ust=1539270808982505
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Trends 

Fitness und Lifestyle 
Fitness ist zu einer Art Lifestyle 
Bewegung geworden, Sportlichkeit als 
Ausdruck eines zur Schau gestellten 
Lebensgefühls, dessen Parameter  
ständig durch Wearables (tragbare 
Datenverarbeitung) am Handgelenk 
gemessen, dokumentiert und in die 
Community kommuniziert wird. 
Dauerhafter Wettbewerb, es besteht die 
Gefahr, dass Stress entsteht. 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjj8-mtlfzdAhWJ6aQKHZqPChQQjRx6BAgBEAU&url=https://aetka.de/blog/mobile-wegbegleiter-wearables-liegen-im-trend/&psig=AOvVaw244yE4rTK9QCU2UToTCJJM&ust=1539270966929042
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Achtsamkeit 
es geht dabei um die Bewusstmachung der individuellen Situation und das Ableiten 
positiver Handlungsoptionen. Kurz inne halten und den aktuellen Lebensstil reflektieren 
 
Handyfreie Zonen einrichten 
klare Regelungen mit dem Umgang von E-Mails 
Erreichbarkeit regeln 

Trends 
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